
Jahresrückblick der LG Horn Jugendabteilung  
 
Das Jahr 2014 startete sogleich mit diversen Änderungen in der Leitung und der damit verbundenen 
Übergabe der Hauptleitung von Jacqueline Keller an Jelena Vogel. Nach langjähriger Tätigkeit hat 
Jaqueline beschlossen das Amt abzugeben. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für 
ihre herausragende Arbeit! 
Das Leiterteam besteht nun aus fünf ehemaligen Jugendläufern. Es sind dies Rebecca und Jeremias 
Boelhouwers, Debora Egloff, Mathias und Jelena Vogel. Sie alle möchten die Jugendabteilung weiter‐
hin engagiert leiten und dem Nachwuchs ihre Begeisterung weitergeben. 
Jelena Vogel ist als Jugendabteilungsleiterin die Ansprechperson für die Jugendläufer und deren El‐
tern. Rebecca, Jeremias, Debora und Mathias geben alternierend das Montagstraining. Das Mitt‐
wochtraining wird wiederum von Jelena geleitet. Das neuaufgebaute Donnerstagstraining wird von 
Debora, Rebecca und Jeremias geführt. Auch allen Leitern herzlichsten Dank! 

Im Februar standen als erstes die Crossmeisterschaften in Windisch auf dem Programm. Es war sehr 
kalt und morastig aber trotzdem hatten alle ihren Spass daran. Anfangs war die Streckenführung 
nicht ganz so klar ersichtlich, aber je mehr Läufer über die Strecke liefen, desto besser war die Spur 
erkennbar. Am Ende des Anlasses waren alle so schmutzig, dass sich wohl jede und jeder auf eine 
heisse Dusche freute. 

Ebenfalls im Februar war die Teilnahme am schon fast obligaten Bremgartener Reusslauf angesagt. 
Es ist immer schön an diesem Lauf teilzunehmen und das Wetter spielte diesmal mit. Bei halbwegs 
angenehmen Temperaturen und Sonnenschein konnte der Lauf absolviert werden. 

Wie immer im März startete auch dieses Jahr unser Trainingsweekend. Leider konnten nicht ganz so 
viele Jugendliche angelockt werden wie geplant aber trotzdem war es aus sportlicher Sicht ein Erfolg. 
Das anschliessende Plantschen im Thermalbad Zurzach und das Pizzaessen in Turgi gefiel allen sehr 
und stellte einen gemütlichen und entspannten Abschluss dar. Vielen Dank für die Organisation und 
Durchführung. 

Parallel dazu nahmen einige Jugendläufer am Survival Run in Thun teil. Sie schwärmten vom speziel‐
len Anlass und erzählten von abenteuerlichen Ereignissen. Es ist schön zu sehen, dass sich der Nach‐
wuchs auch nebst dem vereinsinternen Programm läuferisch betätigt.  

Zum Abschluss des Monats fand im März der Badener Limmatlauf statt. Auch in diesem Jahr war der 
Lauf super organisiert und unsere Kleinen und Grossen waren wieder schnell unterwegs.  

Im April startete ein zusammengewürfeltes, junges und schnelles Grüppchen von Frauen am Team‐
lauf des Zürcher Marathons. Mit dem letztjährigen zweiten Platz waren die Ziele hoch angesetzt und 
die Verteidigung angestrebt. Diese erhielten jedoch kurzfristig einen kleinen Dämpfer, als Muriel 
Forster verletzungsbedingt Forfait geben musste. Glücklicherweise wurde rasch ein Ersatz gefunden 
und es konnte wiederum der zweite Platz gefeiert werden! 
Dieser Ansporn wird mit grösster Wahrscheinlichkeit auch im 2015 zu einem Topteam mit Bestplat‐
zierung führen. 

Am 7. Mai startete der allseits beliebte 1000 m ‐ Cup in der Aue Baden. Auch in diesem Jahr waren 
viele der Jugendläufer mit von der Partie und zeigten Ihr Können. 



Es erfüllt einem mit Stolz, zu sehen wie sich die Leistungen steigern und sich die Kinder immer wieder 
selber übertreffen! 

Der Monat Juni war geprägt von vielen Events. Da war zum Beispiel der Frauenlauf in Bern, an wel‐
chem die LG Horn sehr gut vertreten war. Viele unserer jungen, schnellen Mädchen waren anwesend 
und hatten nebst den Erfolgen auch viel Spass. 

Dann natürlich zu erwähnen, die 20 Jahr Feier der Jugendsektion. Es war ein gelungenes Fest mit 
einem feinen Brunch, einem kreativen Postenlauf und zu guter Letzt einem herrlichen Kuchenbuffet. 
Es war ein gemütlicher Sonntag bei bestem Wetter, an dem viel gelacht, diskutiert und gespielt wur‐
de. Vielen Dank dem Organisationskomitee.  

Einen grossen persönlichen Triumph konnte Timo Suter im Juni feiern. Er erreichte in Mazedonien an 
den Europameisterschafen im Jugend‐OL den herausragenden fünften Rang! Nochmals herzlichen 
Glückwunsch für diese grossartige Leistung! 

Danach ging es im Juli in die verdiente Sommerpause. 

Die zweite Jahreshälfte startete mit der Austragung des dritten 1000m‐Cup. Das war nicht sehr ein‐
fach, da er sehr kurz nach den Ferien stattfand. Es waren viele noch nicht in Topform und das war vor 
allem an den gelaufenen Zeiten sichtbar. Weiter aber nicht tragisch, da die meisten dies am vierten 
Lauf gleich wieder wettmachten. 

Der August wurde mit dem traditionellen Sikingalauf in Untersiggenthal abgeschlossen. Es waren 
einigen Jugendlichen mit von der Partie, was eine Schachtel Schokoküsse einbrachte und viele strah‐
lende Gesichter zu sehen waren! 

Im Oktober fand in Gebenstorf der Ferienpass statt, an welchem Jacqueline einen OL anbot, um den 
Kindern diesen und den Laufsport etwas Näher zu bringen. An dieser Stelle an Jacqueline einen herz‐
lichen Dank für die Organisation und Durchführung des Ferienpasskurses. 

Im gleichen Monat standen ebenfalls die grossen Läufe auf dem Programm, an welchen vor allem die 
Jugendleiter aktiv waren. Einige der LG Horn waren am Hallwilerseelauf anzutreffen. Es war eine 
grosse Matschpartie und glich eher einem grossen Slalomlauf um die Pfützen! ;‐) 

In Luzern versuchten sich Mathias und Jelena Vogel am Halbmarathon. Trotz den idealen Wetterbe‐
dingungen zum Laufen waren sie am Schluss von den Strapazen geprägt und waren froh von den 
jubelnden Massen ins Ziel getragen zu werden.  

Am KKL‐Lauf in Leibstadt war die LG Horn ebenfalls gut vertreten, sowohl zahlenmässig im Lauf wie 
auch von den Platzierungen in der Rangliste. Dieser Lauf ist ein schöner und familienfreundlicher 
Lauf, der mit der neuen Kategorie Walker wieder einige neue Sportler begeistern konnte. 

Am diesjährigen Weihnachtsmarkt in Turgi durfte die LG Horn nicht fehlen, weshalb alles in Bewe‐
gung gesetzt wurde um im November Stellung zu beziehen. Es war ein sehr gelungener Nachmit‐
tag/Abend, an dem feine Bauernbrote, selbstgebackene Zöpfe und Lebkuchen, sowie auch selber 
gebastelte Holzartikel an die Kundschaft verkauft wurde. Vielen Dank an alle fleissigen Helferinnen 
und Helfer für Ihre geleistete Arbeit.  



Zu guter Letzt waren am Ende des Jahres 2014 noch zwei Läufe mit den Jugendlichen zu absolvieren. 
Sie sind ein fester Bestandteil des Jahresprogramms. 
Als erstes Anfang Dezember der Chlauslauf. Es war bitterkalt, doch sobald man anfing sich zu bewe‐
gen, wurde es schön warm. Ideal also, um den Lauf mit sehr guten Resultaten abzuschliessen. 
Ebenso am 31. Dezember beim Gippinger Stauseelauf. Das Wetter war für einen Lauf super, und 
unsere Athleten meisterten es sehr gut. Als Belohnung gab es dafür Kinogutscheine für die Gruppe. 

Nun ist das Jahr vergangen und es kann auf eine erfolgreiche und geglückte Laufsaison zurück ge‐
schaut werden. 
Der Dank geht an alle Eltern für die Unterstützung die sie ihren Kindern und den Leitern entgegen 
brachten. Auch ein grosser Dank gilt dem ganzen Vorstand, der die Jugendsektion immer wieder un‐
terstützt und bei Organisationen von Festlichkeiten und Spezialtrainings hilft. 
Natürlich nicht zu vergessen alle Leiterinnen und Leiter die den Trainingsablauf koordinieren und 
durchführen, sowie bei Entscheidungen Unterstützung anbieten. 

ALLEN VIELEN HERZLICHEN DANK!!! 


